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Anreise 
A     Mit dem Pkw erreichen Sie Nordfriesland am besten von Hamburg über 
die A23 Richtung Heide. Dort endet die Autobahn und Sie müssen auf der B5 
weiterfahren, auf der Sie gleich nach der Überquerung der Eider im Süden Nord-
frieslands ankommen. Die Bundesstraße führt weiter bis zur dänischen Grenze. 
Wer gleich in den Norden des Landkreises will, kann von Hamburg aus auch auf 
der A7 Richtung Flensburg fahren. Kurz vor Dänemark verlassen Sie die Auto-
bahn an der Anschlussstelle Flensburg/Harrislee und fahren auf der B199 weiter 
Richtung Leck und Niebüll.  
 
N     Halten Sie sich an die Geschwindigkeitsbegrenzungen. An zahlreichen 
Straßen stehen, manchmal sehr gut versteckt, feste oder mobile Geschwindig-
keitsmessanlagen. 
 
Z   Mit der sogenannten Marschbahn kommen Sie von Hamburg über Husum 
bis nach Sylt. Je nach Zugart werden auch kleinere Orte in Nordfriesland entlang 
der Strecke bedient. Darüber hinaus gibt es Regionalbahnen von Husum nach St. 
Peter-Ording und von Niebüll nach Dagebüll. Fahrplanauskunft und Preise erhal-
ten Sie im Internet unter : www.bahn.de. 
 
B     Flixbus (: www.flixbus.de) bietet eine Verbindung von Hamburg in den 
Südwesten Nordfrieslands nach St. Peter-Ording an. 
 

Die Anreise auf die Inseln Pellworm, Föhr und Amrum erfolgt mit Fähren, die 
auch Autos transportieren: 
ä        Pellworm von Nordstrand (Strucklahnungshörn) mit der Neuen Pellwor-
mer Dampfschiffahrts GmbH (: www.faehre-pellworm.de). Die Fähren legen auf 
Pellworm meist am Tiefwasseranleger an, der mehrere Kilometer von Tammensiel 
entfernt ist. Fußgänger werden mit einem kostenlosen Zubringerbus nach Tam-
mensiel und wieder zurückgebracht. 
ä        Föhr und Amrum von Dagebüll mit der Wyker Dampfschiffs-Reederei 
(: www.faehre.de) 
 

Reise-Infos



ä        Wer mit dem Pkw nach Sylt will, nutzt von Niebüll aus die Autozüge der 
Bahn (: www.bahn.de) oder von Autozug Sylt (: www.autozug-sylt.de). Man-
che Touristen bevorzugen die Anreise nach List im Norden Sylts mit der Fähre 
von der dänischen Insel Rømø (: www.syltfaehre.de). 
 

Wer ohne Auto unterwegs ist, kommt mit den Ausflugsschiffen der Reederei 
Adler-Schiffe von mehreren Häfen aus auf die Halligen und Inseln (: www.adler-
schiffe.de). 
 
 Gezeiten 
Den periodischen Wechsel von Hoch- und Niedrigwasser nennt man Gezeiten 
oder Tiden. Ursache dieses etwa 12-stündigen Rhythmus ist die Anziehungskraft 
von Mond und Sonne auf die Erde sowie die Fliehkraft des Systems Erde-Mond. 

Den ca. 6-stündigen Übergang zwischen höchstem Wasserstand (Hochwas-
ser) und niedrigstem Wasserstand (Niedrigwasser), nennt man Ebbe. Umgekehrt 
bezeichnet man den Zeitraum zwischen Niedrigwasser und Hochwasser als Flut. 

Auskünfte über Zeiten von Hoch- und Niedrigwasser geben Tidenkalender, 
die Sie für viele Fremdenverkehrsorte meist kostenlos in den Touristenbüros oder 
anderweitig erhalten.  

Sylt kann man auch mit der Fähre von Dänemark aus erreichen



Das Festland

Vom Strand bei Hungerhamm fällt der Blick auf  
den Westerhever Leuchtturm, Tour 2





e Katinger Watt                       e 3 WC M u 9 V 

Wanderung für abenteuerlustige Naturfreunde  ww õ 
 
Die Tour durch das Katinger Watt im äußersten Süden Nordfrieslands führt durch 
eine einzigartige Landschaft mit Laubwäldern, feuchten Wiesen und zahlreichen 
kleineren und größeren Gewässern. Naturliebhaber finden hier vielfältige Mög-
lichkeiten, um auch seltene Tiere zu beobachten und Pflanzen zu entdecken. 
Darüber hinaus bietet der Naturerlebnisraum Katinger Watt, durch den die Wan-
derung auf einer Strecke von etwa 2 km führt, mit seinen abwechslungsreichen 
und spannenden Informations- und Spielmöglichkeiten sowie schönen Rast- und 
Ruheplätzen zahlreiche Highlights für Groß und Klein. 
 
P         Start/Ziel: Parkplatz Eidersperrwerk Nord, GPS N 54°16.068’ E 008°50.795’ 
E          14,5 km 
z          3 Std. 30 Min. 
é ê    25 m/25 m, An- bzw. Abstiege nur an den Deichen 
+          0-10 m 
=        keine  
P         Die Wanderung verläuft vorwiegend auf festem Untergrund, stellenweise auf grasbe-

wachsenen Wegen. 
e         an Start und Ziel Fischbistro Katinger Watt1, Katingsiel Schankwirtschaft Wilhelm 

Andresen (km 9,6), Imbiss Aussichtspavillon am Eidersperrwerk nahe dem Start/Ziel 
3         Rastmöglichkeiten am Schafsberg (km 4,5), Rastplatz Bodensonnenuhr (km 6,5), 

Parkplatz Katingsiel (km 9,5), NABU-Naturzentrum (km 10,4) 
WC       Toiletten am NABU-Naturzentrum Katinger Watt (km 10,4) 
l       keine Einkaufsmöglichkeiten 
"     keine Bademöglichkeit 
       Der Naturerlebnisraum Katinger Watt ist (nicht nur) für Kinder ein ganz besonderes 

Erlebnis. 
w         Die Tour ist für Wanderer mit Buggy geeignet, auch wenn sie streckenweise über gra-

sige Wege verläuft.  
õ        Hunde sind auf dem größten Teil der Strecke an der Leine zu führen. 
P         gebührenfreier Parkplatz am Ausgangspunkt in Katingsiel nördlich des Eidersperr-

werks 
B       keine Busverbindung 
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o        Wem die Tour für seine Kinder zu lang ist, der kann eine deutlich kürzere, knapp 4 km 
lange Runde durch den Naturerlebnisraum Katinger Watt machen. Dazu starten Sie 
am Parkplatz am Schafsberg (f, GPS N 54°17.296’ E 008°53.228’). Sie folgen der 
Route durch den Naturerlebnisraum bis zur Abzweigung etwa 50 m hinter dem Rast-
platz g und gehen dort rechts. Der Waldweg bringt Sie vorbei an einem Schaubie-
nenkasten an eine Asphaltstraße, an der Sie sich rechts halten. Nach etwa 700 m 
entlang der kaum befahrenen Straße sind Sie wieder zurück an Ihrem Ausgangs-
punkt. 

 
Sie verlassen den Parkplatz im Osten und gehen links zur Kreisstraße K41. 

Auf der anderen Straßenseite befindet sich die Einfahrt zum Fischbistro Katinger 
Watt1.  
 
e         Fischbistro Katinger Watt1, Katinger Watt 1, 25832 Tönning, t 048 33/425 09 96, 

7 tgl. außer Di ab 10:30, Mitte März und April bis ca. 18:30, Mai, Juni und September 
bis ca. 19:00, Juli und August bis ca. 19:30, Oktober bis ca. 18:00, je nach Betrieb 
und Wetter können die Zeiten abweichen. 

 

Blick auf die Beobachtungshütten im Katinger Watt



Auf dem asphaltierten Fuß-/Radweg entlang der Kreisstraße gehen Sie nach 
Osten (vom Seedeich in die entgegengesetzte Richtung) und biegen knapp 500 m 
weiter rechts auf einen Kiesweg ab, der auf der anderen Seite der Straße liegt. 

Der Weg geht hinter einem Parkplatz in einen schmalen Pfad über, der an 
einem Speicherbecken vorbeiführt. Eine Infotafel informiert, dass Sie sich jetzt in 
einem Natura-2000-Gebiet befinden, weshalb eine Freizeitnutzung im und auf 
dem Gewässer zu keiner Jahreszeit erlaubt ist und Hunde angeleint sein müssen. 

Etwas weiter stoßen Sie auf den asphaltierten Eiderdeich. Von seiner Deich-
krone haben Sie nach rechts einen schönen Blick auf das nahe gelegene Eider-
sperrwerk und über die Eider schauen Sie nach Dithmarschen, wo Sie einen 
 großen Windpark erkennen können. Sie gehen auf dem Deich nach links zwischen 
dem Speichersee, auf dem Sie verschiedene Wasservogelarten beobachten kön-
nen, und der im Mündungsbereich sehr breiten Eider.  
 
Eider 
Die Eider war einst mit fast 200 km längster Fluss Schleswig-Holsteins. Ihre Quel-
len liegen südlich von Kiel. Durch den Bau des Nord-Ostsee-Kanals wurde ihr 
Lauf in der Nähe Rendsburg unterbrochen und es entstanden zwei getrennte 
Flusssysteme, die obere Eider, die nun zum Einzugsgebiet der Elbe gehört, und 
die untere Eider, die weiterhin in die Nordsee mündet. 

Der Fluss, der der Halbinsel Eiderstedt ihren Namen verliehen hat, war über 
Jahrhunderte ein wichtiger Handelsweg. Katingsiel und besonders Tönning waren 
blühende Hafenstädte. Heute wird die untere Eider nur noch von Freizeitskippern, 
Ausflugsschiffen und einigen wenigen Fischern genutzt.  
 

Auf Ihrem Weg passieren Sie ein Siel und gelangen danach an das Natur-
schutzgebiet Grüne Insel mit Eiderwatt e, das sich von hier zwischen Eider und 
der Kreisstraße K41 nach Norden bis nach Olversum bei Tönning erstreckt. Das 
NSG ist vor allem für Brutvögel des Feuchtgrünlands, wie Kiebitz, Rotschenkel 
und Austernfischer, von Bedeutung, hat aber auch eine wichtige Funktion für ras-
tende Vögel, die sich hier während eines Zwischenstopps auf ihrem Zug mit 
neuen Energiereserven versorgen können. 

Auf dem Deich wandern Sie zwischen Naturschutzgebiet und Eider weiter. 
Nach knapp 2 km schwenkt der Deich nach links ins Landesinnere und etwa 
500 m weiter, kurz vor einem Hecktor, zweigt links ein Weg ab. Auf ihm kreuzen 
Sie die K41 und gelangen gleich dahinter an einem Parkplatz an den Schafsberg 
f, auf dem ein hölzerner Aussichtsturm steht. Von ihm haben Sie einen schönen 
Blick nach Norden auf die Feuchtwiesen des Naturschutzgebietes. 
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Gegenüber vom Parkplatz gelangen Sie an einem Unterstand und zahlreichen 
Infotafeln zum Eingang des Naturerlebnisraumes Wald – Wasser im Katinger 
Watt. Durch einen hölzernen Torbogen betreten Sie den Erlebnisraum und wan-
dern durch dichten Wald auf einem Pfad an verschiedenen Stationen vorbei, wo 
Sie Informationen sowie zahlreiche Spiel-, Abenteuer- und Freizeitmöglichkeiten 
erwarten. Bei Kindern besonders beliebt sind der Seilparcours und die Dschun-
gelfahrt. 

Gleich hinter der Station Bodenwand am Flutpfahl schwenkt der Weg nach 
rechts und vorbei an einem Aussichtsturm und weiteren Stationen gelangen Sie 
an den Ringpriel, wo Sie rechts gehen und gleich links die Eisvogelhütte sehen. 
Die kleine Holzhütte, die über das Gewässer gebaut wurde, bietet eine gute Mög-
lichkeit, Vögel zu beobachten. Mit Geduld und Glück können Sie sogar den schil-
lernden Eisvogel sehen. 

Von der Hütte wandern Sie am Ringpriel weiter. An der Rateschnecke und dem 
Keschersteg vorbei erreichen Sie einen schönen Rastplatz g mit Schutzhütte. 
Nur wenige Meter weiter befindet sich die Bodensonnenuhr.   
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